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CARBOXYL 2 I N1 
 

für den Außenbereich 
Grundierung und Deckanstrich in einem 
dringt tief ins Holz ein 
Schutz vor Feuchtigkeit 
witterungsbeständig 
UV-Schutz 

Vor Gebrauch Etikett lesen! 

 
 

 
 
 

 
Produktvorteile: 
Wetterfeste, offenporige Holzschutzlasur auf Basis nativer Pflanzenöle. Lasiert das Holz dekorativ und imprägniert es gleichzeitig. 
Grundierung und Lasur in einem Arbeitsgang, tiefenwirksam und feuchtigkeitsregulierend, UV- und wetterbeständig, atmungsaktiv 
(diffusionsoffen), wasserbasiert, lösemittelarm und leicht zu verarbeiten. 
 
 
Farbton: braun 
 

 
Anwendungsbereiche: 
Offenporige Langzeit-Holzschutzlasur für alle Laub- und Nadel-hölzer im Außenbereich. 
 
 
Verarbeitungstipps: 
Nicht unter +5° C verarbeiten. Die optimale Verarbeitungs-temperatur liegt zwischen 15 - 25° C bei einer relativen Luftfeuchtigkeit von 
40 – 80 %. Nicht bei starker Sonneneinstrahlung, Frost oder Regen streichen. Wir empfehlen, vor der Anwendung einen Probeanstrich 
auf dem Originalholz an einer unauffälligen Stelle durchzuführen, um Farbwirkung und Trocknungsverhalten beurteilen zu können. Das 
Produkt vor Gebrauch kräftig mit einem Rührholz aufrühren oder schütteln. Farbangaben und Farbtonaufdrucke sind unverbindlich. Bei 
Verarbeitung mehrerer Gebinde auf Chargengleichheit achten (siehe Stempel). Geringfügige Farbtonabweichungen zwischen 
unterschiedlichen Chargen sind möglich. Daher sollten Gebinde vor der Verarbeitung miteinander vermischt werden.  
 
 
 
Anstrichaufbau: 
Der Untergrund muss sauber, staubfrei, trocken, fett- und wachsfrei sowie tragfähig sein. Harzreiche Hölzer gegebenenfalls mit 
Verdünnung abwischen und Harzstellen auskratzen. Die Holzfeuchte darf maximal 18 % betragen. Für ein optimales Ergebnis empfehlen 
wir, die Holzoberfläche in Faserrichtung mit einer Körnung von 80 – 150 anzuschleifen. Abblätternde Altanstriche müssen vollständig 
entfernt werden. Angegrautes Holz gegebenenfalls bis auf die tragfähige Holzschicht abschleifen. Bei vorbehandeltem Holz oder 
Renovierungsanstrichen ist zu prüfen, ob das Produkt auf dem Altanstrich haftet. Die Lasur muss in die Holzstruktur eindringen können. 
Sparsam von allen Seiten auf das Holz aufbringen. Bei Neuanstrichen sind mindestens zwei Anstriche mit ausreichender 
Zwischentrocknung erforderlich. Mehrere dünne Anstriche ermöglichen ein besseres Eindringen der Lasur in das Holz. Die Wartezeit 
zwischen zwei Anstrichen beträgt je nach Temperatur, Luftfeuchtigkeit und Holzbeschaffenheit 6 - 12 Stunden. Zu dicke Anstriche können 
die oxidative Trocknung deutlich verzögern. Bei stark saugfähigen Hölzern wird ein gleichmäßiges Farbbild teilweise erst nach dem 
zweiten Anstrich erreicht. Kopf- bzw. Hirnholz (Schnittflächen quer zur Faser) sollte mehrfach gestrichen werden, da die Lasur hier durch 
Kapillarkräfte besonders tief eindringt. 
 
 
 
Bitte beachten: 
Mit Produkt benetzte Textilien (z. B. Tücher, Putzlappen, Arbeitskleidung) können zur Selbstentzündung neigen. Wasserfeucht lagern 
oder ausgebreitet trocknen lassen. 
 

 
Ergiebigkeit: 
ca. 8 – 10 m²/ltr. bei einem Anstrich, je nach Holzart / Beschaffenheit / Saugfähigkeit des Untergrundes 
(sägeraues Holz kann bis zu 40 % mehr Material aufnehmen) 
 
 
Verdünnungsmittel: gebrauchsfertig eingestellt 
 
 
Werkzeug: Pinsel, Rolle 
 
 
Reinigung der Werkzeuge:  sofort nach Gebrauch mit reichlich Wasser und ggf. etwas Spülmittel oder Seife 
 

Diese technischen Hinweise dienen lediglich zu Ihrer Information und entsprechen unseren Untersuchungen und Erfahrungen. Sie 
können von uns ohne vorherige Ankündigung geändert werden, um dem neuesten Stand der Technik zu entsprechen. Eine Gewähr 
kann aufgrund der vielfältigen Einflüsse während der Anwendung und Verarbeitung nicht übernommen werden. In Zweifelsfällen wenden 
Sie sich bitte an unsere anwendungstechnische Abteilung. 
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Trocknungszeit: (bei +20°C, 65% rel. Luftfeuchtigkeit) 
 
staubtrocken:  nach ca.   5 Std 
durchgetrocknet:   nach ca. 48 Std. 
 
Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trocknungszeit. 

 
Inhaltsstoffe: 
Native Pflanzenöle, modifiziertes Alkydharz, anorganische Pigmente mit hoher Lichtechtheit, Wasser, Additive, Konservierungsmittel. 
Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on(BIT). Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 
 
VOC-Gehalt: 
EU-Grenzwert für dieses Produkt (Kat. A/f): 130 g/l (2010). 
Dieses Produkt enthält max. 10 g/l VOC. 
 
 
WGK: s. Sicherheitsdatenblatt 
 
 
GISBAU-Code: HSW10 
 
 
Allgemeine Hinweise: 
Beratung für Isothiazolinon-Allergiker: Tel. Nr. 04124-606-188. Kühl, trocken und frostfrei lagern. Gebinde stets dicht verschlossen halten. 
Angebrochene Gebinde innerhalb eines Jahres verbrauchen. Bitte sichern Sie das Gebinde beim Transport gegen Umstürzen und 
Auslaufen. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Materialreste können eingetrocknet als Hausmüll entsorgt werden. Flüssige 
Materialreste bei der Sammelstelle für Altlacke abgeben. Hinweise zu Gefahren- und Sicherheitsvorkehrungen entnehmen Sie bitte dem 
Sicherheitsdatenblatt, wenden Sie sich dazu bitte an Ihren Händler. 
 

 


